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Sportschiessen

Final der Einzel-Meisterschaft Kleinkaliber Elite
Bruno Wyss. Anlässlich des Finals der Ostschweizer Einzel-Meisterschaft der Elite ging es um die Verbandsmeister der 3-Stellung, 2-Stellung und Liegend-Wettkämpfe.
3-Stellung: Schützenkönigin verteidigt Titel
Die Anfang Juli 2021 erkorene Schützenkönigin des Eidg. Schützenfestes G50m Franziska Stark (Gossau) konnte ihren Titel aus dem Vorjahr verteidigen – und wie. Bereits in der Qualifikation 20/20/20 verbuchte sie ein Topresultat und zeigte, dass auch in diesem Jahr die Trauben hoch hängen. Mit 588 Punkten in der Qualifikation und mit 456,4 Punkten im 3-Stellungs-Final notierte sie einen Vorsprung von 2,3 Punkten auf Rang 2. Diesen zweiten Rang sicherte sich Nadja Kübler (Dettighofen) mit 580 / 454,1 und Bronce durfte sich Martina Kaiser (Grabs) mit 565 / 435,0 und komplettierte so ein reines Frauenpodest.
2-Stellung: Neue Gesichter auf dem Podest
Beim Zweistellungsmatch (30 Schuss Liegend und 30 Schuss Kniend) triumphierte hier Christian Lusti (Neckertal) 292/285; 577 dank einem starken Kniend-Programm (30 Schuss) mit 285 Punkten, welches gleichzeitig das höchste Kniend-Resultat an diesem Tag bildete. Silber sicherte sich Thomas Berger (Kirchberg) mit 297 / 276; 573 und Bronce ging in s nördliche Verbandsgebet an Roger Schnetzler (Munot Schaffhausen) mit 298/274; 572 Punkten. Er durfte sich das beste Liegend-Progamm mit 298 Punkten schreiben lassen.

Erfreulicherweise nahmen am Final auch zwei Junioren teil, Aline Sophia Brunnen (Jahrgang 2010) und Christian Brunner (Jg. 2006) beide aus Gossau.

Liegend Senioren/Veteranen: Zwei Neue auf dem Podest
Mit Thomas Mäder (Dettighofen) mit 618,5 Punkten und Roger Eberle (Mels) mit 614,1 Punkten nahmen zwei Neulinge auf dem Podest Platz; und dies gleich mit Gold und Silber. Glücklicher Dritter wurde Andreas Diem (Degersheim) mit 613,3 Punkten. Mit dem Minimalabstand von 0,1 Punkten verwies er Hanspeter Künzli (Dicken Ebnat-Kappel vom Podest. Letzterer war dann wiederum nur 0,1 Punkte vor seinem Vereinskollegen Hansueli Mettler (Dicken Ebnat-Kappel) mit 611,1 Punkten. So eng wie selten ging es im Kampf um die Podestplätze zu und her.
Liegend Frauen/Männer: knapper geht’s wirklich nicht mehr
Man meinte allerseits, dass eine ähnlich knappe Entscheidung wie bei den Senioren/Veteranen nicht mehr ginge. Doch hier bei der Kategorie Frauen/Männer wurde es noch knapper. Hier waren nach dem Programm zwei Starter gleichauf auf den Zehntel genau, dann entscheidet letztendlich die bessere Schlusspasse über die Rangierung. Ralph Künzler (Wolfhalden) und auch Patrick Zihlmann (Hatswil) erzielten beide 614,9 Punkte, bei Ralph Künzler lautete die Schlusspasse 102,6 und bei Patrick Zihlmann  lautete diese 102,1 Punkte. 
Dies bedeutete Bronce für Ralph Künzler und den undankbaren vierten Rang, den er ebenfalls auch 3-Stellung für Patrick Zihlmann.

Gold hingegen war eine deutliche Angelegenheit, mit einem Topresultat von 626,7 Punkten wurde Nadja Kübler (Dettighofen). Slber durfte sich Mario Scherrer (Buchs-Räfis) umhängen lassen mit 616,3 Punkten. Erfreulicherweise auch ein neues Gesicht auf dem ostschweizer Podest.

Fotolegende der vier Titelgewinner:

v.l.n.r.: Christian Lusti (2-Stellung); Nadja Kübler (Liegend Frauen/Männer; Franziska Stark (3-Stellung); Thomas Mäder (Liegend Senioren/Veteranen)
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